
Gemeindebrief
Der ev.-luth. Kirchengemeinde Rechlin-Vipperow

Oktober bis November 2026

Liebe Gemeinde,

am letzten Sonntag im Oktober ist es wieder so weit: Die 
Uhren werden um eine Stunde zurückgestellt. In der 
Nacht von Samstag auf Sonntag springt die Zeit um drei 
Uhr nachts plötzlich zurück auf zwei Uhr. Uns wird 
mitten im Herbst eine Stunde „geschenkt“.
Was fangen wir mit dieser geschenkten Stunde an? 
Schlafen wir einfach sechzig Minuten länger? Nutzen 
wir sie für ein ausgiebiges Sonntagsfrühstück oder einen 
Gottesdienstbesuch? Oder ist es am Ende gar kein 
Geschenk, weil die Tage danach noch schneller dunkel 
werden?
In unserer durchgetakteten Welt versuchen wir ständig, Zeit zu sparen, Zeit 
zu managen und Zeit zu gewinnen. Doch die Wahrheit ist: Wir können Zeit 
weder festhalten noch vermehren. Sie rinnt uns durch die Finger. Der Prediger 

Gemeindebrief und kirchliche Nachrichten der evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde 
Rechlin-Vipperow mit den Kirchen in Boek, Buchholz, Priborn, Rechlin-Nord, 
Vietzen, Vipperow und Zielow. Weitere Orte: Amalienhof, Boeker Mühle, Bolter 
Schleuse, Ellerholz, Faule Ort, Kotzow, Retzow, Solzow, Steindamm, Vipperower 
Heide, Zartwitz und Zartwitzer Hütte.

… Damit die Zeit uns erfülle

bitte umblättern
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http://www.kirchengemeinde-rechlin-vipperow.de
https://www.facebook.com/kgrechvipp/
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Gemeindeleben
Salomo erinnert uns im Alten Testament daran, dass alles im Leben seine 
eigene, von Gott gegebene Zeit hat: „Ein jegliches hat seine Zeit, und alles 
Vornehmen unter dem Himmel hat seine Stunde.“ (Prediger 3,1).

Die Zeitumstellung führt uns vor Augen, dass Zeit ein zutiefst relatives Gut 
ist. Wir drehen an den Zeigern der Uhren, aber wir verändern damit nicht 
die Ewigkeit. Zeit ist unverfügbar. Sie ist kein Besitz, sondern eine Leihgabe.

Im Urlaub habe ich eine Uhr gesehen, die war so alt, dass sie nur einen Zeiger 
hatte. Damals hat man nur die Stunden gezählt, Minuten waren noch nicht 
so wichtig. Heute geht es oft um Sekunden, im Profisport sogar um 
Hundertstelsekunden.

Im Alltag fühlen wir uns oft gestresst. Doch Gott lädt uns ein, auch mal in 
einer anderen Zeitzone zu leben. Bei Gott gibt es kein „zu spät“ und kein 
„keine Zeit“. Er schenkt uns nicht nur eine Stunde im Oktober, sondern jeden 
einzelnen Augenblick unseres Lebens. „Meine Zeit steht in deinen Händen“, 
heisst es in Psalm 31. Wir müssen nicht jede Sekunde optimieren, um unserem 
Leben Wert zu verleihen. Unser Leben ist bereits wertvoll, weil Gott es hält.

Vielleicht nutzen wir die gewonnene Stunde in diesem Jahr einmal ganz 
bewusst anders oder wir nutzen sie gar nicht bewusst. Gott schenkt uns die 
Zeit, die ein Geschöpf ist wie wir alle. Irgendwann wird sie enden und die 
Ewigkeit beginnen. Dann braucht es gar keine Zeiger mehr.  Bis dahin gibt 
es die Zeit, nicht allein, damit wir sie füllen, sondern auch damit sie uns erfüllt.

Gottes Segen wünscht Ihnen    Ihre Pastorin Verena Häggberg

Urlaub Vom 15. bis zum 25. Oktober hat Pastorin Häggberg Urlaub. Vertreten 
wird sie durch Pastor Raikin Dürr aus Massow. Telefon: (03 99 25) 24 54.

Sprengelbildung und Pfarrstelle Wie Sie vielleicht schon erfahren haben, 
sieht der regionale Stellenplan unserer Landeskirche für die Kirchengemeinden 
Rechlin-Vipperow, Kieve-Wredenhagen und Massow künftig nur noch eine 
gemeinsame Pfarrstelle vor. Um diese neue Struktur langfristig, verlässlich 
und lebendig zu gestalten, gehen wir nun den Weg einer engeren Kooperation: 
Die Bildung eines gemeinsamen Pfarrsprengels steht an. Dabei bleiben alle 
drei Kirchengemeinden rechtlich selbstständig. Wir behalten unsere eigenen 
Identitäten und Traditionen vor Ort, teilen uns aber die pastorale Versorgung. 
Ein solcher Wandel bringt natürlich auch spürbare Veränderungen mit sich. 



Gemeindebrief 10/2026  Seite 3

Gemeindeleben

Eine einzige Pfarrstelle für drei Gemeinden bedeutet, 
dass es Einschnitte bei der pastoralen Präsenz 
direkt vor Ort geben muss. Die Wege werden 
weiter, die Zeit für den einzelnen Ort zwangsläufig 
knapper. 19 Kirchen und 14 Friedhöfe müssen 
nun in Zukunft betreut werden.
Trotzdem ist es mir ein Herzensanliegen und mein 
fester Vorsatz, weiterhin für Sie ansprechbar zu bleiben. Kirche lebt von der 
Begegnung, und ich werde mein Bestes tun, um auch unter den neuen 
Rahmenbedingungen ein offenes Ohr für Ihre Sorgen, Fragen und Ideen zu 
haben. Wir werden enger zusammenzurücken, Kräfte bündeln und Ressourcen 
teilen müssen. Die Fülle der göttlichen Verheißung hängt aber nicht an der 
Menge menschlicher Strukturen. 
Die Kirchengemeinderäte laden Sie herzlich ein, diesen Weg des Zusammen-
wachsens aktiv mitzugestalten. Gerade zu den Festen wie Weihnachten und 
Ostern wird jede helfende Hand gebraucht. Die nächsten konkreten Schritte, 
gemeinsame Gottesdienste und Veranstaltungen erfahren sie in allen drei 
Gemeindebriefen. Kommen Sie bei Fragen, Anregungen oder Sorgen gerne 
auf mich zu.              Pastorin Häggberg

Deutschland singt Das Wunder der friedlichen Revolution 
feiern, ein Zeichen der Dankbarkeit für das Erreichte setzen 
und Hoffnung für die Zukunft unseres Landes ausdrücken. 
Das ist die Idee von „Deutschland singt.“ Buchholz ist einer 
von wenigen Orten in Mecklenburg-Vorpommern, die sich 
an der Aktion beteiligen, die am Tag der deutschen Einheit, 

dem 3. Oktober, deutschlandweit stattfindet. Wir treffen uns ab 18 Uhr in 
der Kirche. Erstmals beteiligen sich die deutschen Bäcker an der Aktion. Statt 
Frühstück wird es in Buchholz ein gemeinsames Abendbrot geben.

150. Geburtstag von Gertrud von LeFort Am 11. Oktober feiert die Boeker 
Dichterin Gertrud von LeFort ihren 150. Geburtstag. Sie sind herzlich 
eingeladen. Den Auftakt macht ein Festgottesdienst in der St. Johanniskirche 
in Boek um 11 Uhr. Das weitere Programm: 12 Uhr Spaziergang, 12.30 Uhr 
Begrüßung und Hausführung im Gutshaus, 13 Uhr Mittagsimbiss, 14 Uhr 
Vortrag, 15.30 Uhr Konzert.

https://3oktober.org/mitmachen/zuhause-ueben/
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Gemeindeleben

Reparaturcafé Gemeinsam reparieren statt wegwerfen! Haben Sie auch 
Gegenstände zu Hause, die eigentlich noch gut sind, aber eine kleine Macke 
haben? Der kaputte Toaster oder die alte Lampe müssen 
nicht im Müll landen. Wir laden Sie herzlich zu drei 
Terminen (jeweils 14 bis 16 Uhr) zum Reparaturcafé in 
die Kirche Vietzen ein! Bringen Sie Ihre defekten Elektrogräte 
mit und reparieren Sie diese gemeinsam mit ehrenamtlichen 
Helfern bei Kaffee, Kuchen und guten Gesprächen. Harald 
Krause und Florian Häggberg werden Sie unterstützen. 
Die Hilfe ist natürlich kostenlos. Sollten Ersatzteile benötigt 
werden, könnten diese von einem zum nächsten Termin 
besorgt werden. Termine: Mittwoch, 28. Oktober, 18. 
November und 2. Dezember.

Abendgottesdienst zur Reformation Herzliche Einladung zu 
einem Gottesdienst am Abend vor dem Reformationstag. Wir 
hören einen Orgelschüler an der Orgel. Hinterher sind Sie zu 
einem gemeinsamen Abendbrot eingeladen. Freitag, 30. Oktober
um 18 Uhr in der Kirche Vipperow.

Filmabend „Zwei zu Eins“ ist der Kinofilm, den wir im Rahmen der Aktion 
„Starke Stücke“ am 27. Oktober in der Kirche in Rechlin-Nord zeigen. Die 
Filmkomödie spielt kurz vor der Einführung der D-Mark in der DDR: Maren 
(Sandra Hüller), Robert (Max Riemelt) und Volker (Ronald Zehrfeld) kennen 
und lieben sich seit ihrer Kindheit. Eher zufällig finden sie in einem alten 
Schacht die Millionen der DDR, die dort eingelagert wurden, um zu verrotten. 
Die drei schmuggeln Rucksäcke voll Geld heraus. Gemeinsam mit ihren 
Freunden und Nachbarn entwickeln sie ein ausgeklügeltes System, um das 
inzwischen wertlose Geld in Waren zu tauschen und den anrauschenden 

Westlern und ihrem Kapitalismus 
ein Schnippchen zu schlagen. Hier 
geht es zum Trailer: https://www.
x-verleih.de/filme/zwei-zu-eins/ 
Beginn ist um 19 Uhr Uhr. Der 
Eintritt ist frei, Spenden für Film-
vergnügen und Snacks sind will-
kommen.

https://www.x-verleih.de/filme/zwei-zu-eins/
https://www.x-verleih.de/filme/zwei-zu-eins/
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Gemeindeleben

Arbeitseinsätze auf den Friedhöfen Wir versuchen, die Friedhofsgebühren 
mit Ihrer Hilfe niedrig zu halten. Daher brauchen wir wieder Hilfe beim 
Harken, Ausschneiden, Aufräumen … Bitte Arbeitsgeräte mitbringen! In 
Buchholz gibt es einen allgemeinen Dorfputz, der auch Kirche und Friedhof 
mit einbezieht. Hier geht es am 14. November um 10 Uhr los. In Vipperow 
treffen wir uns am 21. November ab 9 Uhr. Vielen Dank! 

St. Martin Die Kindergärten laden uns in diesem Jahr zu 
Andacht und anschließendem Umzug und Feier ein. In der 
Andacht hören wir die Geschichte vom Heiligen Martin, der 
seinen kostbaren, warmen Mantel mit einem Bettler teilt. 
Dann entzünden wir unsere Laternen und ziehen durchs Dorf. Danach 
erwarten uns ein Feuer und allerlei Köstlichkeiten. Alle sind eingeladen! 
Mittwoch, 11. November um 17 Uhr in der Kirche Vietzen, sowie Freitag, 
13. November um 17 Uhr in der Kirche Vipperow.

Volkstrauertag In diesem Jahr werden wir den Volkstrauertag wieder mit 
einem Schulprojekt bereichern Die 9. Klasse der Regionalschule wird im 
Vorfeld in die Gedenkstätte Sachsenhausen fahren. An diesen Tagen sollen 
wieder eigene Texte entstehen, die einige der Jugendlichen im Gottesdienst 
vortragen werden. In diesem Jahr wird der Gottesdienst von unserem Chor 
musikalisch mit Taizégesängen begleitet. Lasst uns den Volkstrauertag als 
Bitte um Frieden und Hoffnung gestalten. Setzen Sie ein Zeichen und seien 
Sie dabei. Herzliche Einladung für den 
Sonntag, 15. November, um 10 Uhr in 
die Friedhofskapelle in Vietzen. 
Anschließend Kranzniederlegungen.

Gottesdienste zum Ewigkeitssonntag  Am letzten Sonntag des Kirchenjahres, 
am Toten- oder Ewigkeitssonntag, gedenken wir derjenigen, die im vergangenen 
Kirchenjahr (also seit dem 1. Advent 2025) verstorben sind. Wenn Sie einen 
Menschen verloren haben, ist dieser Tag eine gute Gelegenheit, ein Stück 
Trauer zu verarbeiten. Die Pastorin verliest gerne auch die Namen von weltlich 
oder außerhalb der Gemeinde bestatteten Verstorbenen. Aus datenschutz-
rechtlichen Gründen geht das jedoch nur nach vorheriger Rücksprache mit 
der Pastorin. Der Gottesdienst findet am 22. November um 14 Uhr in Vipperow 
statt. Wer möchte, kann am Abendmahl teilnehmen.
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Spendenaufruf

Adventsglühen auf dem Pfarrhof Lasst uns in der Adventszeit 
auf einen Glühwein (mit und ohne Alkohol) zusammen-
kommen. Der Kaffeekiosk (das grüne Holzbüdchen auf dem 
Pfarrhof) wird sich stimmungsvoll geschmückt in einen 
Glühweinstand verwandeln. Geöffnet ist an drei Donnerstagen 
im Advent von 17 bis 19 Uhr. Am 3. Dezember geht es los, 
weitere Termine sind der 10. und der 17. Dezember.

Gemeindeleben

Kirche und Kultur
Ausstellung in Boek Noch bis 31. Oktober ist in Boek die Ausstellung der 
Pastellmalerin Antje Klee (Berlin): „Bilder aus der Landschaft“ zu sehen. Neu 
gestaltet hat der Ellerholzer Maler Michael Ihrke die Bildergalerie in 
Rechlin-Nord.

Zaun für Zielow In Zielow wird auf Initiative des Dorfes ein neuer Zaun am 
Friedhof gesetzt. Hierfür erbitten die Initiatoren Spenden für das Material. 
Die Arbeit erfolgt ehrenamtlich. Herzlichen Dank an die Initiatoren und alle 
Helfenden! Bankverbindung: Empfänger: Karl-Friedrich Nietiedt, IBAN: DE 
36 1506 1618 0101 0406 93. Bitte als Verwendungszweck „Zaun in Zielow“ 
angeben. 

Einleuchten und Vorbereitung auf den 1. Advent Der Sonnabend vor dem 
1. Advent, in diesem Jahr ist das der 28. November, ist traditionell bei uns 
von fröhlichem Miteinander geprägt: In Vipperow wird der Tannenbaum 
aufgestellt (14 Uhr) und in Vietzen treffen wir uns ab 17 Uhr, um mit Glühwein 
und Keksen die Adventszeit einzuleuchten und die Beleuchtung des Kreuzes 
an der Giebelseite der Kirche zu aktivieren. Kommen Sie gerne dazu, auch 
wenn es nur für ein nachbarschaftliches Pläuschchen ist.

Bastelabend Ein selbstgebasteltes Adventsgesteck oder 
anderer Schmuck sind eine tolle Sache! Alle, die gerne solche 
Dinge selbst herstellen, treffen sich am am 26. November, 
das ist der Donnerstag vor dem 1. Advent, ab 18 Uhr im 
Vipperower Pfarrhaus. Dort ist es warm und gemütlich! 

Auch wer mit Basteln nichts am Hut hat, ist besonders herzlich eingeladen, 
denn hier finden sich Unterstützung und Inspiration. Material gerne mitbringen.
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Neues aus Veitshöchheim
Veränderungen Unsere Partnergemeinde im fränkischen Veitshöchheim 
wird künftig Teil einer Kirchenregion sein. Wie genau die ausgestaltet wird, 
ist noch nicht final geklärt, aber ebenso wie wir müssen auch die Gemeinden 
in Bayern ihre Strukturen den sinkenden Mitgliederzahlen anpassen. 

Aus den Fördervereinen
Freundeskreis Dorfkirche Priborn Erhalten · Gestalten · Begegnen – so 
möchten wir den Weg mit unserer Dorfkirche weitergehen. Es war ein 
gemütlicher Kreis von 20 Menschen, der sich Anfang September zu Thüringer 
Bratwurst, Getränken und Gesprächen in der Kirche traf. Schnell entwickelte 
sich eine angenehme Atmosphäre. Es wurde erzählt, gelacht und darüber 
gesprochen, was aus unserer Dorfkirche in Zukunft werden könnte. Schließlich 
soll sie nicht nur als historisches Gebäude erhalten bleiben, sondern auch 
wieder stärker ein Ort für Begegnung, Kultur und gemeinsames Erleben 
werden.
Für die kommenden Monate gibt es bereits erste Ideen: So könnte im Herbst 
eine Veranstaltung für Kinder stattfinden. Auch für die Vorweihnachtszeit 
gibt es Überlegungen zu einer gemeinsamen Veranstaltung in der Dorfkirche. 
Noch ist nichts fest geplant – die Ideen sollen zunächst im Freundeskreis 
weiter besprochen und entwickelt werden.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die bei der Vorbereitung und Durchführung 
geholfen haben, besonders denen, die die Kirche für den Abend hergerichtet 
und geputzt haben, sowie allen, die zum Gelingen beigetragen haben. Und 
wer Lust hat, sich einzubringen, eigene Ideen mitzubringen oder einfach 

einmal dabei zu sein, 
ist im Freundeskreis 
herzlich willkommen. 
Denn eine Dorfkirche 
k a n n  nu r  d a n n 
lebendig bleiben, 
wenn Menschen bereit 
sind, sie gemeinsam 
mit Leben zu füllen. 
Gerne bei der Pastorin 
melden.
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Zweite Glocke für Buchholz Nachdem der Förderverein Dorfkirche Buchholz 
2024 den Beschluss gefasst hatte, eine zweite Glocke für unsere Kirche zu 
erwerben bzw. gießen zu lassen, besuchte uns der Glockensachverständige. 
Sein Ziel war es festzustellen, welche Töne den Klang der vorhandenen Glocke 
bestimmen. Damit konnte geprüft werden, ob es eine verfügbare Glocke in 
der Region gibt, deren Klang zu unserer Glocke passt. Man wurde in Starsow 
fündig! Leider stand diese Glocke dann für uns nicht zur Verfügung. Also 
beschloss der Förderverein im März 2025 den Guss einer zweiten Glocke.
Doch zuerst musste geprüft werden, ob der Turm die notwendigen Voraussetzungen 
erfüllt. Nach Prüfung der baulichen Zustände und einer Schwingungsmessung 
stellte sich heraus, dass umfangreiche Baumaßnahmen erforderlich sind.
Durch die Firma „Udo Griwahn, Turmuhren und Läuteanlagenbau“ aus 
Grimmen wurde ein Angebot für den Guss und den Einbau erstellt. Die neue, 
kupferne Glocke wird etwa 210 kg schwer sein und von der Glockengießerei 
Bachert aus Neunkirchen (Baden) gegossen werden. Fries und Zier sowie der 
Spruch: „Ich läute zum Gebet, zum Segen und für Frieden für das Dorf, die 
Seen, Wälder und Felder“ werden neben dem Buchholzer Wappen die neue 
Glocke schmücken. 
Bevor im Juli 2026 die Bauarbeiten beginnen konnten, musste die Glockenstube 
professionell gereinigt werden. Die Kosten dafür trug der Förderverein. Dann 
war es so weit. Die Zimmerei Matthias Hartig aus Lansen, die schon in den 
ersten beiden Bauabschnitten der Sanierung unserer Kirche tätig war, übernahm 
die Reparaturen und Umbauten in der Glockenstube. Nach Entfernen der 
Holzdielung an der Nordwestecke der Glockenstube wurden starke Schäden 
an der Schwelle und am Fußpunkt des Eckstieles festgestellt, so dass für die 
notwendigen Instandsetzungsarbeiten der Fachwerkkonstruktion ein Großteil 
der Fassadenschalung in diesem Bereich abgenommen werden musste.
Da die Schalung auf der Nord-, West- und Südseite große Schwächen aufwies, 
bot sich der Austausch der gesamten Flächen an diesen drei Seiten an. Die 
Ostseite war bereits bei der Neueindeckung des Kirchenschiffdaches 2020 
erneuert worden. Die verantwortlichen Stellen im Kirchenkreis stimmten zu 
und übernahmen, gemeinsam mit dem Förderverein, dies Kosten.
Nach Abschluss der Arbeiten leuchtet der neu verschalte Kirchturm nicht nur 
von Weitem, nein auch an die Schleiereulen und Turmfalken wurde gedacht. 
Vier Eulenkästen laden nun zum Wohnen in der Glockenstube ein. Durch 
die Firma Matthias Hartig wurden zusätzlich auch die abseitigen Stützen an 

Aus den Fördervereinen
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der Westseite des Turmdurchgangs neu mit Biber-
schwänzen gedeckt. Wir bedanken uns ausdrücklich 
bei Herrn John, dem Baubeauftragten der 
Kirchenkreisverwaltung, Herrn Drechsler als 
Glockensachverständigen, der Firma Udo Griwahn 
und vor allem auch bei Matthias Hartig für die gute 
Zusammenarbeit. Für uns heißt es jetzt warten: 1. 
auf den Glockenguss in Neunkirchen; 2. auf den Transport und die Aufhängung 
der neuen Glocke und 3. auf das Zusammenklingen beider Glocken! 

Aus den Fördervereinen

Buchholzer Kaffeekonzerte In diesem Jahr mussten wir bei unseren 
Kaffeekonzerten mit einigen Herausforderungen fertig werden. Beim ersten 
Konzert mit den „Blue Birds“ haben wir uns mit dem Kuchen verspekuliert. 
So kamen zu diesem Konzert über 100 Besucher! Auf die Schnelle wurde 
während der ersten Hälfte des Konzertes Waffelteig eingerührt und ein 
Waffeleisen besorgt. So musste kein Gast auf leckeren Kuchen verzichten. 
Beim zweiten Konzert im Juni war die Herausforderung anderer Natur. Aus 
privaten Gründen mussten „Kathleen und Freunde“ absagen. Die „RealFifties“ 
sprangen ein. Doch auch das sollte nicht klappen. Einer der Musiker musste 
plötzlich ins Krankenhaus. Was tun? Kurzfristig konnte über eine Agentur 
Ersatz gewonnen werden und es wurde ein wunderschönes Konzert. 
Auf das Konzert Nr. 3 waren wir gespannt. Doch Mittwoch kam die Nachricht, 
dass die Cellistin einen Verkehrsunfall hatte. Trotz unseres Versuches, die 
Absage publik zu machen, konnten wir nicht alle Interessenten erreichen. So 
mussten wir in viele enttäuschte Gesichter schauen, das tat uns sehr leid.
Die Band „Raven on the Moon“ aus Rostock war der nächste Act. Die Woche 
vor Konzertbeginn blieb ohne Chaosmeldungen. Dann am Konzerttag ein 
Anruf aus Rostock: „Ein Musiker ist im Krankenhaus!“ Wir waren geschockt 
– wurden uns aber einig – wir improvisieren! Die Kuchen waren eh gebacken. 
Am Schaukasten wurde der Hinweis angebracht: „Konzert fällt aus – Kaffee 
und Kuchen nicht!“ So wurde es dennoch ein entspannter Nachmittag. Die 
Spenden der Besucher konnten sich sehen lassen! An dieser Stelle sei den 
fleißigen Bäckerinnen gedankt, die zu jedem Konzert leckeren Kuchen spenden. 
Ein herzliches Dankeschön möchten wir auch Jutta Tauschke und ihren 
Helferinnen sagen, die die Kuchenbuffets verlässlich betreuen. Förderverein 
Dorfkirche Buchholz/Müritz e.V. und Kultur- und Dorfverein Buchholz/Müritz



Gemeindebrief 10/2026 

Tagespflege Rechlin Wir feiern Andachten nach Absprache.

Andacht im Seniorenzentrum (Pflegeheim) Rechlin: Pausiert zur Zeit.

Regenbogenstunde im Kindergarten Einmal im Monat um 9 Uhr. Die 
nächsten Termine sind am 8. Oktober, am 5. November und am 11. November 
(St. Martin).

Chorprobe Der Chor trifft sich mittwochs um 19 Uhr in der Kirche in Vietzen.

OffenBand Für alle, die gerne singen oder ein Instrument spielen. Bitte zur 
Absprache bei der Pastorin melden. 

Kalender (Gruppen und Treffen)

qar

Kirchliche Nachrichten
Getauft wurden:
Am 31. Mai in Vipperow Michaela Ermonies aus Röbel.
Am 5. Juli in Rechlin-Nord Arne und Aaron Beyer aus Rechlin und Mats und 
Matti Fudala aus Mirow.
Am 18. Juli in Rechlin-Nord Fridolin Bünning aus Rechlin-Nord.
Am 6. September in Vipperow Alva Matthes aus Röbel.

Konfirmiert wurde:
Am 12. Juli in Vipperow Elisabeth Mehlhorn aus Wredenhagen.

Kirchlich getraut wurden:
Am 20. Juni in Vipperow Nils und Johanna Backhauß aus Braunschweig.
Am 18. Juli in Rechlin-Nord Nadine und Benjamin Bünning aus Rechlin-Nord.

Kirchlich bestattet wurden:
Am 2. Juli in Vipperow Ilona Weißflog, geborene Könemann (78 Jahre) aus 
Vipperow
Am 3. Juli in Röbel Adolf Knoll (91 Jahre) aus Rechlin.
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Gottesdienste und Termine

Oktober 2026
Tag Was ist los? Wo? Uhrzeit

3
Deutschland singt zum Tag der Deut-
schen Einheit (mit Abendbrot, S. Seite 3) Buchholz 18 Uhr

4 Gottesdienst Vietzen 10 Uhr

B
Festgottesdienst zum 150. Geburtstag von 
Gertrud von LeFort (siehe Seite 3) Kirche Boek 11 Uhr

B
Spaziergang zum Gertrud von LeFort 
Gedenkstein und zum Gutshaus Boek 12 Uhr

B
Begrüßung durch den Bürgermeister und 
Führung durch das Gutshaus

Gutshaus 
Boek 12.30 Uhr

B Mittagsimbiss im Gutshaus Boek 13 Uhr

B
Vortrag mit Historiker Dr. Tobias 
Korenke, Berlin

Gutshaus 
Boek 14 Uhr

B
Konzert mit der Kreismusikschule, 
Kon.centus aus Neustrelitz

Gutshaus 
Boek 15.30 Uhr

R Filmabend: „Zwei zu eins“ (siehe Seite 4) Rechlin-Nord 19 Uhr

S Reparaturcafé (siehe Seite 4) Vietzen  ab 14 Uhr

U
Gottesdienst am Vorabend der Reforma-
tionstags mit Orgelmusik (siehe Seite 4) Vipperow 18 Uhr

Kirche Digital
WhatsApp-Kanal der Kirchengemeinde Als Ergänzung 
zum Gemeindebrief, aber auch für den kleinen, geist-
lichen Impuls im Alltag gibt es den WhatsApp-Kanal 
der Kirchengemeinde Rechlin-Vipperow. Und so geht’s: 
Diesen QR-Code mit der Handykamera scannen und 
auf den Link tippen.

qar

https://Folge%20dem%20Kanal%20Kirchengemeinde%20Rechlin-Vipperow%20auf%20WhatsApp:%20https://whatsapp.com/channel/0029VaX1bFFD38COsVhWMe0t
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Gottesdienste und Termine

November 2026
Tag Was ist los? Wo? Uhrzeit
8 Gottesdienst Rechlin-Nord 14 Uhr

B
St. Martin: Kindergartenandacht, Umzug 
durch Vietzen, Feier auf dem Kirchhof Vietzen 17 Uhr

D
St. Martin: Kindergartenandacht, Umzug 
durch Vipperow Vipperow 17 Uhr

E Arbeitseinsatz auf dem Friedhof (Seite 5) Buchholz 10 Uhr

F
Gottesdienst am Volkstrauertag mit Chor 
(siehe Seite 5)

Friedhof 
Vietzen 10 Uhr

F
Gottesdienst mit Verabschiedung von 
Pastor Dürr Massow 14 Uhr

I Reparaturcafé (siehe Seite 4) Vietzen 14 Uhr

L Arbeitseinsatz auf dem Friedhof (Seite 5) Vipperow 9 Uhr

M
Gottesdienst am Ewigkeitssonntag mit 
Abendmahl (siehe Seite 5) Vipperow 14 Uhr

Q Bastelabend (siehe Seite 6) Pfarrhaus 
Vipperow 18 Uhr

S Treffen am Tannenbaum (siehe Seite 6) Vipperow 14 Uhr

S Einleuchten der Adventszeit (Seite 6) Vietzen 17 Uhr

T Gottesdienst zum 1. Advent Rechlin-Nord 10 Uhr

Dezember 2026 (Vorschau)

Tag Was ist los? Wo? Uhrzeit

2 Reparaturcafé (siehe Seite 4) Vietzen 14 Uhr

3 Adventsglühen am Kiosk Vipperow 17 Uhr

A Adventsglühen am Kiosk Vipperow 17 Uhr

C Chorkonzert Rechlin-Nord 18 Uhr


